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Staatsexamen bestanden 
 

Marsberg (lwl). 18 Examenskandidaten haben Ende 
September an der staatlich anerkannten LWL-Akademie 
für Gesundheits- und Pflegeberufe in Marsberg das 
Staatsexamen zum Gesundheits- und Krankenpfleger/in 
bestanden.  

 
Nach anstrengenden Prüfungstagen überreichte der 
Vorsitzende des Prüfungsausschusses, Dr. Wortmann, 
Gesundheitsamt Meschede, die Zeugnisse. 

 
Erfreulich dabei ist, neben der Vielzahl sehr guter Prü-
fungsergebnisse, dass alle Nachwuchskräfte bereits ei-
ne Arbeitsstelle gefunden haben. Die meisten von ihnen 
sind zukünftig beim Träger der Ausbildung, dem Land-
schaftsverband Westfalen-Lippe (LWL), beschäftigt.  

 
Die praktische Ausbildung erfolgte zum größten Teil in den beiden Marsberger LWL-Kliniken, 
Fachkrankenhäuser für Psychiatrie und Kinder- und Jugendpsychiatrie. Darüber hinaus beteiligten 
sich auch das St. Marien-Hospital Marsberg, das Maria-Hilf-Krankenhaus Brilon und die Caritas-
Sozialstation Marsberg im somatischen Bereich an der Ausbildung. 
 
Nachdem sich die frisch Examinierten mit dem Prüfungsausschuss dem Fotografen präsentiert 
hatten, ließen sie in einer Feierstunde Erinnerungen und Erfahrungen aus den drei Ausbildungs-
jahren Revue passieren. Die besten Wünsche ihrer Lehrkräfte und Ausbilder, den Anforderungen 
dieses anspruchsvollen Berufes zukünftig voll gerecht zu werden, begleiten die neuen Gesund-
heits- und Krankenpflegerinnen und -pfleger. 
 
Bestanden haben: Irina Bauer (Lichtenau), Sebastian Deutsch, Josef Muffert, Jana Risse, Marina 
Vogt, Christina Wegener (alle Marsberg), Tobias Hillebrand, Jennifer Reck, Nina Rosenkranz,  
Kerstin Wiegers (alle Westheim), Lena Hillebrand (Oesdorf), Juliane Dodt (Borgentreich), Svenja 
Kleh (Adorf), Vanessa Leidinger (Meerhof), Jana Maurer (Hesperinghausen), Anna Ruthen (Brede-
lar), Friedrich Seiffert (Warburg-Nörde) und Michaela Stolin (Warburg-Germete) 
  

Der Landschaftsverband Westfalen-Lippe (LWL) arbeitet als Kommunalverband mit 13.000 Beschäftigten für die 8,3 Millionen Men-
schen in der Region. Der LWL betreibt 35 Förderschulen, 20 Krankenhäuser, 17 Museen und ist einer der größten deutschen Hilfezah-
ler für Menschen mit Behinderung. Er erfüllt damit Aufgaben im sozialen Bereich, in der Behinderten- und Jugendhilfe, in der Psychiatrie 
und in der Kultur, die sinnvollerweise westfalenweit wahrgenommen werden. Die neun kreisfreien Städte und 18 Kreise in Westfalen-
Lippe sind die Mitglieder des LWL. Sie tragen und finanzieren den Landschaftsverband, den ein Parlament mit 101 Mitgliedern aus den 
Kommunen kontrolliert. 

Frisch examinierte Gesundheits- und Krankenpfleger 
mit Lehrkräften und dem Prüfungsausschuss 
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